Max Mustermann
Musterstraße 1

11111 Musterstadt

Einwurfeinschreiben oder Einschreiben/Rückschein oder per Bote
Andrea Musterfrau
Musterstraße 2
22222 Musterstadt

Musterstadt, den

Mieterhöhung

Sehr geehrte Frau Musterfrau,

die Miete für Ihre Wohnung ist seit dem ______, also seit mehr als 12 Monaten, unverändert. Um die Miete auf den ortsüblichen Stand anzupassen, steht mir nach den §§ 558 ff. BGB ein Anspruch auf Zustimmung zu einer Mieterhöhung zu. 

Diesen Anspruch mache ich hiermit geltend.

Ich habe Sie deshalb aufzufordern, einer monatlichen Mieterhöhung von bisher ___ € auf ___ € ab dem ________ zuzustimmen. Die übrigen Vereinbarungen des Mietvertrages bleiben unverändert, insbesondere ist weiter eine monatliche Vorauszahlung auf die Betriebs- und Nebenkosten i. H. v. ___ € zu zahlen.

Damit ergibt sich eine zu zahlende monatliche Gesamtmiete i. H. v. ___ €.

Die von Ihnen gemietete Wohnung ist ___ m² groß, sodass die bisher gezahlte Quadratmetermiete ___ € beträgt. Dies entspricht nicht mehr der ortsüblichen Vergleichsmiete, die bis zu ___ € je Quadratmeter ohne Nebenkosten beträgt. Zum Nachweis hierfür beziehe ich mich auf den qualifizierten Mietspiegel für nicht preisgebundene Wohnungen der Stadt Musterstadt vom _______. Eine Kopie hiervon habe ich zu Ihrer Information beigefügt. 

Dabei ist die von Ihnen angemietete Wohnung in die Mietwerttabelle wie folgt einzugruppieren: Es ist von der Baualtersklasse Gruppe ___, Wohnungen in _______ auszugehen. Die Ausstattung besteht aus _______ (Hinweis: Kriterien des Mietspiegels aufzählen)
Der vom Mietspiegel vorgesehene Rahmen für vergleichbare Wohnungen beträgt ___ € - ___ € je m². Bei dem maßgeblichen Mietspiegel handelt es sich um einen qualifizierten Mietspiegel. Er ist nach den anerkannten wissenschaftlichen Grundsätzen erstellt und von der Stadt Musterstadt als qualifizierter Mietspiegel anerkannt worden. Ein solcher Mietspiegel hat eine besondere Richtigkeitsgewähr.

Durch die Mieterhöhung wird die Miete, bezogen auf die letzten 3 Jahre, auch nicht um mehr als 20 % erhöht.

Ich darf Sie deshalb bitten, Ihre Zustimmung bis spätestens _______ abzugeben. 
Der Vollständigkeit halber weise ich darauf hin, dass ich, sollten Sie der Mieterhöhung nicht in der genannten Frist zustimmen, nach Ablauf der Frist innerhalb von 3 Monaten Klage auf Zustimmung zu diesem Mieterhöhungsverlangen vor dem Amtsgericht Musterstadt erheben kann. Ich hoffe aber, dass dies nicht erforderlich sein wird. In einem solchen Prozess wird auf Grund der einschlägigen gesetzlichen Vorschriften vermutet, dass der qualifizierte Mietspiegel die ortsübliche Vergleichsmiete richtig wiedergibt. Auch dies bitte ich Sie bei Ihrer Entscheidung zu berücksichtigen. 

Ich weise noch auf Ihr Kündigungsrecht nach § 561 BGB hin. Danach können Sie bis zum Ablauf des 2. Monats nach dem Zugang der Mieterhöhungserklärung, also dem ________ zum Ablauf des übernächsten Monats, dem __________, die Wohnung kündigen. 

Natürlich können Sie auch von Ihrem Kündigungsrecht nach § 573 c BGB Gebrauch machen. 

Mit freundlichen Grüßen

Max Mustermann
